
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 12.11.2023 (15:04) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren 3. Kreisklasse Gr. 1 VR 3er

TTC Lanzingen 1958 IV : TTC Gelnhausen II 
Sonntag, 12.11.2023, 13:00 Uhr

Turner fixiert zwei Punkte für den TTC Gelnhausen II

Als Robert Turner sein Einzel am Sonntagnachmittag nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren 3.
Kreisklasse Gr. 1 VR 3er nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches
0:10 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Das Gästeteam hatte gerade den TTC Lanzingen
1958 IV besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TTC
Lanzingen 1958 IV meist auf verlorenem Posten, denn nur 6 Satzgewinne konnten erzielt werden.
Einen richtig guten Lauf hatten an dem Tag dagegen Turner, Schröder und Wirth, die alle ihre Spiele
gewinnen konnten und somit maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes stand sich zunächst das Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Seyler / Lemmer hatten gegen Turner / Schröder beim 3:11, 7:11, 6:11 wenig zu
bestellen. Eine schmerzhafte Niederlage gab es dann für Leon Lemmer beim 11:13, 11:6, 12:14, 14:
12, 7:11 gegen Burkhard Wirth. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Peter Schröder wurden
Patrick Koller unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Die Anzeigetafel zeigte zu diesem Zeitpunkt
also ein 0:3. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte danach Ivo Seyler letztlich parat, um Robert
Turner final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Keinen siegbringenden Fuß auf
die Erde bekam Michael Garreis bei der schlussendlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen
Peter Schröder. Da war final wirklich nichts zu holen. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Robert Turner
wurden am Nachbartisch Patrick Koller unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Da war final wirklich
nichts zu holen. Durch diesen sechsten Zähler war dem Gastteam der Sieg schon nicht mehr zu
nehmen. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der wenig später folgenden 1:3 Niederlage jedoch
für Michael Garreis gegen Burkhard Wirth. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen
können. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Peter Schröder wurden Ivo Seyler unterm Strich die
Grenzen aufgezeigt. Mit diesem Sieg hat Schröder nun 15 Siege seit Beginn der Spielzeit zu
verzeichnen, während er bislang 3 Einzel verlor. Gekämpft bis zum Schluss hatte am Nachbartisch
Patrick Koller in der Partie gegen Burkhard Wirth, musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so
dass Koller aus der Außenseiterrolle heraus, die er auf Basis der TTR-Werte innehatte, letztendlich
nicht mit einem Erfolg überraschen konnte. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur
zwei Bällen Vorsprung. Leon Lemmer gegen Robert Turner hieß die nächste Partie und der Start
verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf
dem Spielberichtsbogen. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den
Mannschaftskampf gesetzt.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TTC Lanzingen 1958 IV am 17.11.2023 gegen den TTC
1962 Lieblos V um Wiedergutmachung, während die Gäste am 21.11.2023 gegen den TTC 1962
Lieblos V versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTC Lanzingen 1958 IV

Doppel: Seyler / Lemmer 0:1 
Einzel: P. Koller 0:3, I. Seyler 0:2, L. Lemmer 0:2, M. Garreis 0:2 

 TTC Gelnhausen II
Doppel: Turner / Schröder 1:0 
Einzel: R. Turner 3:0, P. Schröder 3:0, B. Wirth 3:0
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